
Hessisches Statistisches Landesamt

Statistische Berichte

Die Baumschulerhebung
in Hessen 2012

Januar 2013       C I 4 - 4j/12



Impressum

Dienstgebäude: Rheinstraße 35/37, 65185 Wiesbaden
Briefadresse: 65175  Wiesbaden

Ihre Ansprechpartner für Fragen und Anregungen zu diesem Bericht
Frau Stass 0611 3802-512

E-Mail agrar@statistik-hessen.de
Telefax 0611 3802-590
Internet http://www.statistik-hessen.de

Copyright 
© Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2013
Vervielfältigung und Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind unter 
http://www.statistik-hessen.de  "AGB"
abrufbar.

Zeichenerklärungen 
— =    genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten
0 =    Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der

     letzten besetzten Stelle
. =    Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
. . . =    Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() =    Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
/ =    keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
x =    Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

     (oder bei Veränderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D =    Durchschnitt
s =    geschätzte Zahl
p =    vorläufige Zahl
r =    berichtigte Zahl

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur negative Veränderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Veränderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. 
Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfügig von der 
Endsumme abweichen.
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Vorbemerkungen

Der vorliegende Statistische Bericht basiert auf den Daten der totalen Baumschulerhebung 2012, welche alle 
vier Jahre im Juli bis August bundeseinheitlich durchgeführt wird. Die Informationen über die inländischen 
Baumschulflächen dienen der Anbauplanung und für marktpolitische Maßnahmen auf EU- und nationaler 
Ebene sowie zur Abschätzung des Importbedarfs. 

Rechtsgrundlage ist das Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) in der jeweils gültigen Fassung. 

Wegen Änderungen des Merkmalskatalogs bzw. Änderung der Erfassungsgrenzen ist diese Erhebung mit 
den Erhebungen der Vorjahre nur bedingt vergleichbar. 
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  Unter   1   16   3   4   10   1 —   6 

  1  bis unter  10   53   14   26   39   2   5   31 

10  bis unter  20   9   1   5   7   2   1   7 

20  und mehr   4 —   3   3   1 —   4 

I n s g e s a m t   82   18   38   59   6   6   48 

  Unter   1   11,1 •   1,2   5,9 • —   2,5 

  1  bis unter  10   172,3   15,6   25,6   86,2 • •   42,1 

10  bis unter  20   120,3 •   9,1   38,2 • •   54,2 

20  und mehr   156,5 —   17,7   36,4 • —   80,0 

I n s g e s a m t   460,3   21,8   53,6   166,6   36,5   3,0   178,8 

Reg.-Bez. Darmstadt   55   15   26   37   4   2   30 

Reg.-Bez. Gießen   14   2   3   13   2 —   9 

Reg.-Bez. Kassel   13   1   9   9 —   4   9 

Land Hessen   82   18   38   59   6   6   48 

Reg.-Bez. Darmstadt   287,9   21,4   34,3   104,0 • •   98,9 

Reg.-Bez. Gießen   60,8 •   3,7   31,4 • —   17,2 

Reg.-Bez. Kassel   111,6 •   15,6   31,1 — •   62,7 

Land Hessen   460,3   21,8   53,6   166,6   36,5   3,0   178,8 

Betriebe

Fläche in ha

Insgesamt
Grundfläche
von … bis
unter … ha

und zwar

1. Betriebe mit Baumschulflächen insgesamt in Hessen 2012
nach Größenklassen und Nutzungsarten

Unterlagen Veredlungen

Ziersträucher
und -gehölze
für Straßen,

Parks, Gärten
sowie Land-

schafts-
gehölze

Forstpflanzen

Nadelgehölze
zur Anzucht
von Weih-

nachtsbaum-
kulturen

sonstige
Baumschul-

flächen

Betriebe

Fläche in ha

2. Betriebe mit Baumschulflächen insgesamt nach Nutzungsarten
in den Regierungsbezirken 2012

Regierungsbezirk
----------
Land

Insgesamt

und zwar

Unterlagen Veredlungen

Ziersträucher
und -gehölze
für Straßen,

Parks, Gärten
sowie Land-

schafts-
gehölze

Forstpflanzen

Nadelgehölze
zur Anzucht
von Weih-

nachtsbaum-
kulturen

sonstige
Baumschul-

flächen

– 3 –



2008 2012 2008 2012 Betriebe Fläche

06 411 Darmstadt, Wissenschaftsstadt   1   2 • • • •

06 412 Frankfurt am Main, Stadt   7   6   41,6   59,2 – 14,3 42,5 

06 413 Offenbach am Main, Stadt — — — — — — 

06 414 Wiesbaden, Landeshauptstadt   4   1   16,9 • • •

06 431 Bergstraße   3   1   7,0 • • •

06 432 Darmstadt-Dieburg   7   3   11,2   7,1 – 57,1 – 36,8 

06 433 Groß-Gerau   8   7   40,5   37,2 – 12,5 – 8,1 

06 434 Hochtaunuskreis   2   2 • • • •

06 435 Main-Kinzig-Kreis   9   6   50,8   46,7 – 33,3 – 8,2 

06 436 Main-Taunus-Kreis   5   3   11,8   8,7 – 40,0 – 26,5 

06 437 Odenwaldkreis — — — — — — 

06 438 Offenbach   8   6   16,0   12,9 – 25,0 – 19,2 

06 439 Rheingau-Taunus-Kreis   5   2   28,0 • • •

06 440 Wetteraukreis   21   16   55,3   50,6 – 23,8 – 8,5 

06 4 Reg.-Bez. Darmstadt   80   55   321,2   287,9 – 31,3 – 10,4 

06 531 Gießen   7   7   27,7   28,2 — 2,0 

06 532 Lahn-Dill-Kreis   4   2   10,7 • • •

06 533 Limburg-Weilburg   4   3   16,9   14,3 – 25,0 – 15,4 

06 534 Marburg-Biedenkopf   2 — • • • •

06 535 Vogelsbergkreis   1   2 • • • •

06 5 Reg.-Bez. Gießen   18   14   62,6   60,8 – 22,2 – 2,9 

06 611 Kassel, documenta-Stadt   1   1 • • • •

06 631 Fulda   3   2   4,5 • • •

06 632 Hersfeld-Rotenburg   1   2 • • • •

06 633 Kassel   5   5   77,4   87,9 — 13,5 

06 634 Schwalm-Eder-Kreis   3   1 • • • •

06 635 Waldeck-Frankenberg   5   1   1,0 • • •

06 636 Werra-Meißner-Kreis   1   1 • • • •

06 6 Reg.-Bez. Kassel   19   13   92,2   111,6 – 31,6 21,1 

06 Hessen   117   82   476,0   460,3 – 29,9 – 3,3 

Schlüssel-
nummer

3. Betriebe und Baumschulflächen insgesamt 2008 und 2012
in den Verwaltungsbezirken

Regionale Gliederung
Betriebe Fläche

in ha

Zu- bzw. Abnahme (–)
in %

2012 gegenüber 2008
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Unterlagen

Obstunterlagen   2,2 — 

Rosenunterlagen   19,6 — 

sonstige Veredlungsunterlagen für Laub- und Nadelgehölze — — 

Z u s a m m e n   21,8 — 

Veredelungen

Rosenveredelungen   25,2   1,9 

Veredelte Obstgehölze   24,9   1,4 

Veredeltes Beerenobst   0,2   0,1 

Z u s a m m e n   50,2   3,4 

Ziersträucher und -gehölze für Straßen, Parks, Gärten sowie

  Landschaftsgehölze (ohne Forstpflanzen)

Alleebäume, Straßenbäume, Bäume für Parks usw.   46,5   2,4 

Bodendecker (Laub- und Nadelgehölze)   0,8   2,4 

Rhododendren und sonstige Moorbeetpflanzen   0,7   0,4 

Schling- und Kletterpflanzen   0,1   0,6 

Formgehölze (Laub- und Nadelgehölze)   5,7   1,2 

Sonstige Nadelgehölze/Koniferen (einschließlich Hecken)   40,5   2,8 

Sonstige Ziersträucher und Gehölze (Laubgehölze, einschl. Hecken)   50,6   11,9 

Z u s a m m e n   144,9   21,7 

Forstpflanzen

Nadelgehölze (ohne Weihnachtsbaumkulturen)   21,4 — 

Laubgehölze   15,2 — 

Z u s a m m e n   36,5 — 

Nadelgehölze zur Anzucht von Weihnachtsbaumkulturen   3,0 — 

Sonstige Baumschulflächen (einschließlich Gründüngung, Brache,   175,6   3,2 
  Einschläge und Mutterpflanzenquartiere)

Baumschulflächen insgesamt   432,0   28,3 

in ha

Nutzungsarten

4. Baumschulflächen nach Nutzungsarten 2012

Im Freiland

Containerflächen, unter Glas 
sowie Flächen unter hohen 

begehbaren Schutzab-
deckungen einschließlich 

Gewächshäuser
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